
SIEGENS VIERTE GESAMTSCHULE
NEUE AKZENTE IN DER                                                         

STÄDTISCHEN BILDUNGSLANDSCHAFT



DAS PÄDAGOGISCHE LEITBILD
- EIN „SIEGENER MODELL“

… AUF DER BASIS DES ALLGEMEINBILDUNGSKONZEPTES DES SIEGENER

ERZIEHUNGSWISSENSCHAFTLERS HANS WERNER HEYMANN

SIEBEN AUFGABEN DES 

ALLGEMEINBILDENDEN 

UNTERRICHTES

LEBENSVORBEREITUNG WELTORIENTIERUNG

ANLEITUNG ZUM 

KRITISCHEN 

VERNUNFTGEBRAUCH

EINÜBUNG IN 

VERSTÄNDIGUNG UND 

KOOPERATION

STIFTUNG KULTURELLER 

KOHÄRENZ

ENTFALTUNG VON 

VERANTWORTUNGS-

BEREITSCHAFT

STÄRKUNG DES 

SCHÜLER-ICHS



DAS „SIEGENER MODELL“ - REGIONALES NETZWERK

4. Gesamtschule

Freizeit und Sport

• Leimbachstadion

• Reitverein

• Tennishalle

• Stadtradeln

• Schülerlauf

• ...

Universität

• Lern- und Forschungswerkstatt

• MINT an Schulen

• Science Forum

• Mathewerkstatt

• Chemie-Projektkurse

• ...

Schulen

• Pestalozzi-Schule

• Diesterweg-Schule

• Gesamtschulen/Gymna-
sien (Oberstufenkurse)

...

Soziales Lernen

• freiwillige Feuerwehr

• Altenheim

• THW

• Rotes Kreuz

• ...

Berufsorientierung

• AWO Seniorenheim

• Altenheim

• Diakonie-Klinikum Jung-
Stilling

• Industriegebiet Leimbachtal

• ...



NEU IN SIEGEN: DAS FREI DAY-KONZEPT

- feste Einbettung im Stundenplan 

(3,5 Schulstunden pro Woche)

- projektorientiertes und fachübergreifendes 

Arbeiten 

- halbjährliche Wahl

- mit wachsender Schulgröße 

jahrgangsübergreifende Zusammen-

setzung der Projektteams

- Einbindung externer Kooperations-

partner (Firmen, Vereine, Fakultäten 

etc.)

- Zusammenarbeit mit Kooperationsschulen

Vorteile:
 Berufliche Orientierung von Anfang an!

Gemeinsames Lernen – nicht nur auf kognitiven Bereich beschränkt

 Entdeckung individueller Interessen und Stärken

Verknüpfung von fachlichem Wissen und praktischen Erfahrungen

 Einstieg ins Berufsleben wesentlich gleitender und mit realistischeren Erwartungshaltungen 

möglich



INDIVIDUALISIERUNG: LERNZEITEN UND COACHING

Lernzeiten

- Individuelles Lerntempo / individuelle 

Aufgaben (Vorbereitung, Nachbe-

reitung, fächerübergreifende Projekte)

- fest im Stundenplan verankert (täglich 

mind. 45 Min.)

- Sprachkompetenzförderung als 

wichtiger Baustein der Lernzeiten

- mit zunehmendem Alter mehr 

Eigenverantwortlichkeit (Wahl der 

Aufgaben, jahrgangsübergreifendes 

Arbeiten)

Erprobtes Coachingkonzept – eigenverantwortlich, aber nicht allein:

- Beide Klassenleitungen in der Stunde mit je 50% der Klasse in separaten Räumen

→ enge Beziehungen → Zeit für individuelle Beratung/Förderung/Forderung

Vorteile: Stärkung des Selbstbildes durch Lernerfolge auf individuellem Niveau!



KOOPERATION MIT DER UNIVERSITÄT SIEGEN

• EINRICHTUNG EINER LERN- UND FORSCHUNGSWERKSTATT VOR ORT

• AUSTAUSCH ZU THEMEN DER SCHUL- UND UNTERRICHTSENTWICKLUNG

• THEMENABENDE/PROJEKTTAGE

• EINBINDUNG INS RAUMKONZEPT

• ANWESENHEIT EINER WISSENSCHAFTLICHEN HILFSKRAFT ZU FESTEN TERMINEN

• KOOPERATION MIT DEN FACHDIDAKTIKEN

• STUDIENORIENTIERUNG

• KOOPERATION MIT DER ZENTRALEN STUDIENBERATUNG

• SCHNUPPERPRAKTIKA



VIELEN DANK 
FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT




